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Der Cr ott des Meeres ist erzürnt!

Professorales.
Student (im Auftrage des

Kollegiums): «Herr Professor, Sie verspra:
chen uns neue Vorlesungen über das

Gehirn.»
Professor: «Gewiss. Nächsten Monat.

Diesen Monat habe ich etwas
anderes im Kopfe.» J-H.

A. wartet am Bahnhof
auf den Zug.

Da sieht er über den Bahnhofplatz
den B, kommen. Dieser geht
freudestrahlend auf A. zu, begrüsst ihn leb¬

haft und sagt: «Ist das ein glücklicher
Zufall, jetzt können wir gleich zusammen

fahren.» «Ja mein Lieber» ant-
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wortet ihm A., «wie ich Sie von weitem

kommen sah, bin ich schon

zusammengefahren. »

Auf Abzahlung.
Gast: «Fräulein, was kostet das

Vermuth, wenn man bar bezahlt?»
Serviertochter: «Fünfzig Rappen

für Sie.»
Gast: «Und auf Kredit?»
Serviertochter: «Achtzig Rappen

und zwar fünfzig sofort à conto; die

restlichen dreissig können Sie dann

gelegentlich zahlen.»
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